
Protokolleintrag vom 25.05.2016

2016/171
Postulat von Markus Knauss (Grüne), Christian Traber (CVP) und 7 Mitunterzeichnenden vom 18.05.2016:
Durchsetzung des Nachtfahrverbots in stark belasteten Wohnquartieren, Ausarbeitung eines neuen Konzepts unter Einbezug
der betroffenen Bevölkerung

Markus Knauss (Grüne) beantragt Dringlicherklärung und begründet diese: Erste Erfahrungen mit dem neuen Regime haben
gezeigt, dass zwar grössere Tafeln zum Nachtfahrverbot aufgestellt wurden, sich jedoch niemand an diese Vorgaben hält.
Polizistinnen und Polizisten haben Anderes zu tun. Die so genannten Schwerpunktkon-trollen, die uns versprochen wurden, haben
nicht stattgefunden.
 
Der Rat wird über den Antrag am 1. Juni 2016 Beschluss fassen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


